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Sehr geehrter Herr Essig, 
 
Sie haben die Ehre, heute für die badische Traditionsfirma Edelstahl Rosswag 
die Wirtschaftsmedaille des Landes entgegen zu nehmen.  
 
Rosswag kann auf eine über 100-jährige Geschichte zurückblicken. 1911 wurde 
das Unternehmen gegründet, als das Großherzogliche Bezirksamt Durlach den 
Herren August Rosswag und Ernst Wenz die Genehmigung zur Errichtung einer 
Façonschmiede und mechanischen Werkstätte erteilte. Seitdem hat sich das 
Unternehmen zu einem international renommierten Spezialisten in der Schmie-
detechnik entwickelt. Rosswag ist heute die größte Freiformschmiede Süd-
deutschlands.  
 
Namhafte Kunden aus der Luft- und Raumfahrtindustrie, dem Kraftwerks- und 
dem Maschinenbau wissen die hochfesten und äußert belastbaren Edelstahlpro-
dukte zu schätzen.  Ich selbst konnte mich im Oktober letzten Jahres auf der in-
ternationalen Maschinenbaumesse in Brünn persönlich überzeugen.  
 
Eine Schlüsselkompetenz von Rosswag ist das Schmieden von Klöppeln für 
Großglocken.  Einige der berühmtesten Glocken der Welt erhalten ihren unver-
wechselbaren Klang durch Produkte aus Ihrem Haus. Erwähnen will ich hier nur 
die Dresdener Frauenkirche, in der acht Glocken mit Klöppeln von Rosswag 
schlagen, die weltbekannte „Pummerin“ aus dem Wiener Stephansdom, die 
größte Glocke Österreichs, und den „Dicken Pitter“, die Petersglocke aus dem 
Kölner Dom. Glocken mit Rosswag-Klöppeln läuteten im September 2011 auch 
während der Messe von Papst Benedikt XVI auf dem Freiburger Flugfeld.  
 
Stark engagiert ist das Unternehmen seit langem in der beruflichen Ausbildung. 
Über 110 junge Leute haben bereits erfolgreich eine Lehre bei Rosswag absol-
viert. Um Jugendliche für eine technische Ausbildung als Feinmechaniker oder 
Metallbauer zu gewinnen, arbeitet die Firma eng mit dem Ludwig-Marum-
Gymnasium in Pfinztal zusammen. Sie stellt Praktikumsplätze zur Verfügung und 
hat einen Publikumspreis gestiftet. 
 
Vorbildliche Anstrengungen zeichnen das Unternehmen auch im betrieblichen 
Umweltschutz aus.  
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Die Firma Rosswag Edelstahl ist ohne Zweifel ein herausragender Handwerks-
betrieb und ein Aushängeschild der baden-württembergischen Wirtschaft.  
 
Es ist mir deshalb eine große Freude, Ihnen stellvertretend für das Unternehmen 
die Wirtschaftsmedaille des Landes zu verleihen. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 


